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Über die d€m 6ffe.tl!chen verkehr dienenden
Eisenbahnen,ird aufgrund der verordnu^g über
ein-p Eisenbahnstatisrik lom 8.8.1965 {3GBl. r
s. ?49) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, 9eände.t dorch das 1 . statistik-
bereinigunqsqesetz voh 14.1.1930 (BGB1. I
s. 2941. ln diese Statistik eerden alle Unter-
hehnen einbezogenr die E!senbahnverkehr be
treiben. qteichqü1tig ob det sch{e!punkt der
,irtschaftlichen Tätigkeit eines Unter.ehmens
in diesem Bereich, in einem anderen velkehrs-
vtrtschaftlichen sektor oder auße!halb der
verkehrsuirtschaft 1iegt. Die Erhebun9statbe-
stände bezieheo 6ich stets nur auf den Eisen-
bahnschieneneerkehr.

verkehr innerhalb des Erhebungsqebietes.
Hierzu 2ählen aIIe seodungen von elnem
B-hnnot zr elnem anderen Bahnhor in Er-
.poL19.9ÄDic_. D"b"i -st -s Iie-chgLltigI
ob der lransport äuch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhol ein ausländischet
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

In der cüterverkehrsstatistik *erden fol9ende
Hatrptverkehrsbeziehungen dargestellt :

verkehr des E!hebu!gsgebietes mit der
Deutschen Demok!at ischen Republik und

Erh€bunqsqebiet ist das Bundesgebiet einschl.
Berlrn (west). Der durch B€r1in ( est) führende
Dur.hgangsveikeh! wird jedoch nicht erfaßt.

Grenzüberschreitender verkehr = ve!keht
d€s Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
sethalb des Erhebungs9ebietes sowie aus-
serhä1b dex Deutschen Demokratischen Re-
publik und B€rlin (ost ).

und Erhebunqsqeqe.ständ

AuskunftsFrl icht

sauptverkehrsbeziehungen

Durchqangsverkehr = Verkehr zvischen Ge-
b eren "uF.-,ä,b d-6 Fr,eoungsgabierec
dulch das Erhebungsgebiet, Der nur durch
Be!1in (I,lect ) führende Durchgangsverkehr
{ird nicht erfaßt.Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die

*ichtigsten zahlen über verkehrsleistunqen,
verkehrseinnahme. und Bäbnbetriebsunfätte. Die
erhobenen verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personeneerkehr, deh Expreßqutverk€hr
und drn Güterverkehr. Bein Cüterverkehr vird
n€ben dem frachtpalichtiqen Verkehr auch de.
Dienstgutrerk-ahr der Eisenbah.en ernitt€tt. Der reqionä1en Darstettunq des Cüterverkehrs

Iiegt das "verzeichnis der verkehrsbezirke und
Häfen, ausgabe 1980" züqrunde.

zur Eise.bahnstatistik sind a1le Unte!nehren
auskunftspfl ichtig. relche dem öffentlichen
verkehr dienende Elsenbahnen betreiben, daa
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigene. Eisenbahnen des öffenttichen

Der Nach,eis der Güterart erfolgt nach den
"cüterve!zeichnis für die verlehrsstatistik,
Ausgabe 1969", Die anqaben für die Güteräb-
teilunq 9,erden qetrennt nachqewiesen als
"ande!e Halb- und Fertiq€rzeuqnisse" und "Be-
sond€re Transportgüter'!i.

V.rk.hrsbezirke u.d Gütersvstenatik



Ersenbalrhverkehr iF April I981

In öffentlichen lisenbahnverkeh urden im
insgesmt 91,9 lritt. Fahrgäste be-

In den üonalen ranuar bis 4Pri1 r981 urden

fördert; davon reislen 44,6 Ml1I. lersonen zu
Normaltariten, 28,0 MiIl. zu Tarifen des Be

rufsverkehrs und 18,6 Mi11. in Schülerverkehr.
Im Güterverkehr uurden im Berlchtsnonat 27,9
Mit1. ! lränsportiert; auBerdem eurden 43 400 t
Expreßgut befördert.

cesenüber April 1980 ist die zahl der beförder
insgesml m 2,6 t gestiegen. Die

personenkitometrische Leistung sar nit 3,5 urd-
Pkn ü 3,2 t höhe! als im verglei chsmonat , weil
sich die nitttere Reiseweite m 0,5 * auf 37,5km
erh6hte. D!e ?ersonenbeförderung zu Nomaltari
ren ndln d ,9 ,nd das Fahlgaslalfkotrer '1
Berufsverkehr ü 8,9 * zu. Bel der Befölderung
in schüledelkehr war dagesen eine abnarne zu
verzeichner (- 4,5 t).

E TSENBAHNVERKEHR

BEFOERDERTE PERSONEN

GELEI STETE PERSONENKI LOIlETER

BEFOERDERTE GUETER

-/a-!--.-''Y.',\

GELEISTETE TONNENKILOI1ETER

1960 1061
B(AD€sdr 75 2011

lm ?ersonenverkehr 384 l,tit1. lahxgäste befö!-
alerl (+ 3,7 t segenirber Janur/April 1980)
und 114 Mifl. t Güte, (- 8,0 c) soeie 172 000 t
Expreßsuc (- 5,2 C) transportlert.

Der Personen- und Gepäckverkeh! elbrachte in
diesem Zeltabschnitt linnahnen in llöhe von
1 165 ,i1i1t. DM (+ 7,5 e), der Cüterverkehr
2 ?99 Mi1I. DM (- 2/8 B) und der Expreßgut
verkehr 171 Mi11. DM {+ 9,6 A). rn den lin-
nahnen lst die Uhsat2- (Mehrwert-)steue! nichl

5

Im cütervexkehr velmlnderten sich die Trans-
poxtnenge des f.achlpflichtigen verkehrs m
9,2 t auf 26,8 M111. t uld die tonnenkilome-
trischen lelstungen I 7,4 * äuf 5r1 Mrd. ikn.
Das Transpörtauf koMe! 1[ Dienstgutverkehr
nahm e 25 * aut 1,0 Mi1l. t ab.

Die llsenbahnen erzielten äus der oben ange_
führten verkeh!slelstungen im Bericbtsmonat
Einnahnen in Höhe von r rr] il]. DM (+ 2,8 t)r
darunter aus den ?ersonen_ und Gepäckverkehr
368 MilI. Dr{ (+ 9,3 t) und aus den Gljterver-
kehr 699 Mlll. DM (- 1,1 *).
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